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GASTKOMMENTAR

Anleitung zum
Kommunikationsinferno

Selten eignet sich ein The-
ma so sehr für nachhalti-
gen Misserfolg im Un-

ternehmen wie die verhinder-
te Zusammenarbeit zwischen
mehreren Standorten und Ge-
schäftsbereichen. Die „Anlei-
tung zum Kooperations-Infer-
no“ garantiert Ihnen bei kon-
sequenter Befolgung heraus-
ragende Ergebnisse. Die Zu-
sammenarbeit im Unterneh-
men will durchdacht sein und
bedarf intensiver Planung. Die
folgenden fünf Schritte führen
zuverlässig ins „Kooperations-
Inferno“: Ändern Sie einfach
Ihre Sicht der Dinge!

Schritt 1: Sehen Sie die direk-
te Kommunikation zwischen
Mitarbeitern als das, was sie
wirklich ist, die unerlaubte
Abkürzung unbedingt einzu-
haltender Informationswege.
Nicht die gerade Strecke ist
die kürzeste Verbindung zwi-
schen zwei Punkten, sondern
ein Dreieck, dessen Spitze
sich auf Ihrem Schreibtisch
be�ndet. Alles hat über Sie zu
laufen. Was nicht über Sie
läuft, wird verboten oder igno-
riert. Wo kämen Sie und Ihre
Mitarbeiter hin, wenn sich je-
der mit jedem besprechen
könnte, ohne dass Sie es kon-
trollieren und beein�ussen
könnten! Nehmen Sie Anlei-
hen bei Stasi, CIA und KGB!

Schritt 2: Sehen Sie die Münd-
lichkeit als das, was sie wirk-
lich ist, der Hilferuf eines An-
alphabeten. Sie brauchen al-
les schriftlich, schwarz auf
weiß. Was nicht schriftlich
vorliegt, existiert nicht, sei es
auch nur die Einladung zum
Mittagessen. Grüßen Sie nicht
mehr allmorgendlich – schrei-
ben Sie eine elektronische
Post. Verwenden Sie in Ihren
Aussendungen so viele Ab-
kürzungen wie möglich und
unterzeichnen Sie nicht mit

Ihrem Namen, sondern ver-
wenden Sie Ihr �rmeninter-
nes Namenskürzel. Scha�en
Sie das gesprochene Wort in
Ihrem Unternehmen ab! Herr-
lich, wenn man so unpersön-
lich persönlich sein kann!

Schritt 3: Sehen Sie Harmo-
nie zwischen verschiedenen
Standorten als das, was sie
wirklich ist, das Abgleiten Ih-
res Unternehmens in Rich-
tung Wellness-Oase. Sie ar-
beiten ja nicht inmitten der
„Bussi-Bussi-Gesellschaft“!
Zwischen den Geschäftsbe-
reichen hat Krieg zu herr-
schen. Wenn Sie das nicht zu
Stande bringen, können Sie

die Idee des Infernos gleich
abhaken. Unter den Men-
schen hat sich Neid, Miss-
gunst und Misstrauen auszu-
breiten. Unterstützen Sie die-
sen Prozess auch als Füh-
rungskraft, indem Sie als
„Großinquisitor“ auftreten,
„Prüfungsfragen“ ohne Vor-
warnung stellen und jeden be-
urteilen. Heben Sie sich über
alle anderen, denn Ihre sen-
sationellen Fähigkeiten er-
lauben Ihnen die Einmi-
schung in alle Belange – im-
mer und überall. Erfreuen Sie
sich an den entstehenden Gra-
benkämpfen, die Sie durch
den Einsatz externer „Inqui-
sitoren-Berater“ noch ver-
stärken können. Lassen Sie die
Menschen im Wettbewerb ge-
geneinander „antreten“ und
generieren Sie Verlierer!

Schritt 4: Sehen Sie Aufrich-
tigkeit als das, was sie wirk-
lich ist, das Verhaltensmuster
für Schwache. Heucheln Sie,
bis sie nicht mehr wissen, was
wahr und was erfunden ist.
Konfuzius sagte: „Nennt das
Runde rund und das Eckige
eckig, dann ist der Staat in
Ordnung.“ Vertrauen Sie da-
rauf, dass es sich dabei um die
Ideen eines Ahnungslosen
handelt, eines Träumers, des-
sen eigener Name sich wahr-
scheinlich von „konfus“ (lat.

confusus, zusammengegos-
sen, verwirrt) ableitet. Folgen
Sie nicht den Vorschlägen
 eines Zusammengegossenen,
folgen Sie Ihren eigenen Weis-
heiten, die sind wahrschein-
lich ungleich besser durch-
dacht. Ignorieren Sie sämtli-
che Sachverhalte, die nicht in
Ihr persönliches Bild des Un-
ternehmens passen, und zwin-
gen Sie Ihre Mitarbeiter, auch
so zu tun, als gäbe es diese
nicht. Erst wenn sich alle bei
vollem Bewusstsein etwas
vorlügen, kann sich das In-
ferno frei entwickeln.

Schritt 5: Sehen Sie sich selbst
als das, was sie wirklich sind,
einfach genial. Niemals dür-
fen Sie vergessen, dass der si-
cherste Weg zum Koopera -
tions-Inferno über Ihr Selbst-
verständnis als Führungskraft
führt. Seien Sie restlos von
sich selbst überzeugt, glauben
Sie daran, dass die Kraft im
Kon�ikt liegt und belügen Sie
Ihre Belegschaft und sich sel-
ber gleich mit. Sie bleiben
nachhaltig in Erinnerung.

Nicht alles ist mit der Brechstange zu erreichen – Führungskräfte müssen ihren Mitarbeitern auch Freiraum lassen
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